
Dahmen Peter
aus Deutschland
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1968-1977
1977-1978

1978

1978-1982

1980-1983
1982-1983

1983-1990

1990-1996

1993-1998

1999-2008

2007-

31. Oktober: geboren in Mönchengladbach-
Rheindahlen (Nordrhein-Westfalen)
Neusprachliches Gymnasium in Mönchengladbach
Theologiestudium an der Theologischen Fakultät
Trier (Rheinland-Pfalz)
28. Mai: Ziviltrauung mit Ursua Thiele
10. Juni: kirchliche Trauung
Theologiestudium an der Ruhr-Universität Bochum
(Nordrhein-Westfalen)
Studium der christlichen Archäologie in Bonn
Theologiestudium an der Katholisch-Theolo-
gischen Fakultät Bonn
Pastoralassistent' in Vaduz
1983, 9. Oktober: Stellenantritt
1984, 27. September: Bischöfliche Ernennung nach dem berufsbegleitenden
Pastoraljahr im Priesterseminar St. Luzi in Chur (1983-1984)
1990, 17. Februar: Wohnsitznahme in Triesenberg
1988-1991: berufsbegleitende Ausbildung «Umgang mit lernbehinderten ung
verhaltensgestörten Kindern. im Religionsunterricht» am Institut für Fort- und
Weiterbildung der Katecheten und Katechetinnen (IFOK) in Chur

Religionslehrer
Teilzeitpensum an der Realschule St. Elisabeth in Schaan
Anstellung bei der Jugendarbeitsstelle des Dekanates
1993-1996: Teilzeitpensum =

1996-1998: Leiter (bis 31. Dezember 1998)
Verstärkung der Ministrantenarbeit auf Dekanatsebene
Geschäftsleiter in Schaan
Dei «aha» — Tipps und Infos für Junge Leute
1999, 1. Januar: Anstellung durch den «Verein Jugendinformation
Liechtenstein»
2008, 31. März: Ende des Dienstverhältnisses
Projektleiter «Brot und Rosen» in Schaan
Kloster St. Elisabeth, unterstützt vom «Verein für eine offene Kirche»
ab 1. September 2007: Teilzeitanstellung
ab 1. April 2008: 50%-Anstellung
daneben Kurs- und Seminartätigkeit

Erste Anstellung eines Pastoralassistenten im Dekanat Liechtenstein.
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